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Wardener Schützen- und Volksfest soll wieder ein erfolg werden

WerwirdneuerKlompenkönig?

Alsdorf. 2012 präsentierte die
St. Jakobus Schützenbruder-
schaft bei ihrem Wardener
Schützen- und Volksfest erst-
mals in der 143jährigen Ge-
schichtemit Alfred und Sylvie
Hollenbrock ein Kaiserpaar.
Mit großer Resonanz verlief
das Fest, das längstmit zu den
größten Schützenfesten im
Umkreis gehört. An diese Er-
folge soll dasWardener Schüt-
zen- undVolksfest vom26. bis
30. Juli anknüpfen. Seit 45
Jahren steht Brudermeister
Robert Pelzer ununterbrochen
an der Spitze des Wardener
Schützen- undVolksfestes, der
auch diesmal für die äußerst
informative Festschrift ver-
antwortlich zeichnet.

Mit der großen Disco am
Freitag ab 20 Uhr im Festzelt,
Jakobstraße, mit DJ Michael
Engel aus eigenen Reihen
steht ein verheißungsvoller

Auftakt mit vielen Besuchern
an. Mit dem Fest- und Unter-
haltungsabendmit Proklama-
tion der neuen Majestäten
startet am Samstag ab 20 Uhr
der besondere Knüller. Unter
dem Motto „Weiß-Blaue
Nacht“ spielt die Top-Profi-
Band „Winfried Stark und
seine Original Steigerwälder“
auf – bekannt durch über 30
Fernsehauftritte sowie fünf
Goldene Schallplatten.

Der Sonntag beginnt um
10Uhrmit demFesthochamt,
gestaltet vom Kirchenchor St.
Jakobus, der anschließenden
Kranzniederlegung amEhren-
mal und dem Frühschoppen
mit dem Blasorchester St. Ja-
kobusWarden und dem Spiel-
mannszug Kinzweiler. Ab 17
Uhr werden die neuen Majes-
täten zum Festzug abgeholt,
der um 18.30 Uhr startet: Kö-
nigspaarUdound SilkeMayer,

Ehrenköngin Raphaela Jan-
sen, Jungschützenprinzessin
Sarah Mosbach und Schüler-
prinz Lukas Küchen, die auch
beim anschließenden Majes-
tätenball ab 19.30Uhr imMit-
telpunkt stehen. Hierbei wer-
den die eigenen St. Jakobus
All-Stars unter ihremModera-
tor Michael Engel erneut für
tolle Stimmung sorgen. Die
seit Jahren beliebte Tanz- und
Showband „Romanticas“wird
an den beiden restlichen Ta-
gen aufspielen. Der weit über
die Stadtgrenze hinaus be-
kannte Klompenumzug mit
über 300 Teilnehmern, acht
Gruppierungen, startet am
Montag, 17 Uhr, ab Dorfge-
meinschaftshaus, Am Alten
Gericht, im Mittelpunkt
Klompenkönig Willi Pfen-
ning. Es folgt der beliebte
Klompenball Auf das Motto
„Ob Klompe en d´r Urloob“

haben sich bewährte Grup-
pen, vonKleinstkindern bis zu
den Erwachsenen, vorberei-
tet. Im letzten Programmteil
vor dem Ausrufen des neuen
Klompenkönigs werden zwei
Gruppen erstmals mit Live-
Musik und Gesang den Zu-
schauern so richtig einheizen.
Mit dem eintrittsfreien Kin-
derfest am Dienstag, 14.30
Uhr, dem Dankgottesdienst,

19.30 Uhr, und dem anschlie-
ßenden Ausklang im Dorfge-
meinschaftshaus geht das Fest
zu Ende.

„Wenn wir auch durch die
Ferien Einbußen hinnehmen
müssen, sind wir dennoch zu-
versichtlich“, äußerte sich
Brudermeister Robert Pelzer,
der mit seinem tüchtigen
Team das Fest wieder zum Er-
folg führen will. (ms)

Imposant ist immer derVorbeimarsch des Festzuges an der kir-
che. Hierzu sind alle Majestäten der beteiligten Bruderschaften
vorher angetreten. Foto: Marietta schmitz

Kurznotiert

Philatelisten treffen sich
zum Tauschabend
Geilenkirchen.Die Briefmarken,
Münzen- und Telefonkarten-
sammler des Philatelistenver-
eins Geilenkirchen treffen sich
amDonnerstag, 1. August, um
19.30 Uhr imVereinsheim in
der Anita-Lichtenstein-Gesamt-
schule, Pestalozzistraße 27, zu
ihremmonatlichen Tausch-
abend. Die Zusammenkunft der
Jugendgruppe findet am glei-
chen Tag an gleicher Stelle
schon um 18.30 Uhr statt. Nä-
here Auskünfte erteilt der Vor-
sitzendeWilli Grün unter
☏ 02454/7030.

Schulmuseum bliebt
donnerstags geschlossen
Geilenkirchen-Immendorf.Das
Historische Klassenzimmer in
Immendorf ist im August nur an
den Sonntagen von 15 bis 17
Uhr geöffnet. Donnerstags
bleibt das Schulmuseum ge-
schlossen.

Boschelner schützen
feiern Stiftungsfest
Übach-Palenberg.Die St. Ro-
chus-Schützenbruderschaft Bo-
scheln lädt zum 133. Stiftungs-
fest von Freitag, 23., bis Montag,
26. August, ins Festzelt hinter
der Kirche ein. Los geht es am
Freitag, 19 Uhr, mit der Band
„PaintmyHorse Green“, ab 21
Uhr spielen die „Wheels“. Der
Eintritt ist frei. Am Samstag, 15
Uhr, werden Prinzenbaum und
Prinzentafel aufgesetzt, ab 20.30
Uhr startet der Tanzabendmit
den „Flamingoboys“. Mit der
Messe um 9Uhr beginnt der
Sonntag. Danach ist Fahnen-
schwenken, Kranzniederlegung
und Frühschoppen. Der Umzug
mit Abholung derMajestäten
beginnt um 14Uhr, um 15 Uhr
startet der musikalische Kaffee-
nachmittag. Den Abschluss bil-
den amMontag die heilige
Messe um 11Uhr, danach ist
Frühschoppen und Erbsensup-
penessen.

kraft, Dynamik und Technik: Taekwon-do-Kämpfer zeigen bei Prüfungen was sie drauf haben. es winkt der nächste Gürtel.

Sportler agierenmitKraft undVerstand
Übach-Palenberg.Hochher ging es
bei der ersten Kupprüfung der Tae-
kwon-do-Abteilung des TuS 09Rot-
Weiß Frelenberg. Rund 100 Gäste
hatten sich eingefunden, um die
28 jungen Sportler im Alter zwi-
schen sieben und 18 Jahren zu se-
hen.

Unter den wachen Augen von
Prüfer Klaus Ermler, 7. Dan, und
Trainer CarstenMüller, 5. Dan, lie-
ßen die jugendlichen Kampfsport-
ler sehen, wie gut sich die lange
Vorbereitung bezahlt gemacht
hatte.

Den Auftakt machte dabei die
20-köpfige Kindergruppe mit den
Prüflingen zum weiß-gelben und
gelben Gürtel, der sich vier Kinder
stellten. Mit Technikübungen,
Tritten und Schlägen gegen Polster
und Partnerübungen galt es, die
Prüfer zu überzeugen – was auch
gelang.

In der nächsten Gruppe hatten
die fünf Sportler mit dem Ziel des
gelb-grünen und grünen Gürtels
schon etwasmehr zu leisten. Doch
auch die Aufgaben des Formenlau-
fes und die Selbstverteidigung hat-
ten die vier Mädchen und der
Junge gut geübt. Deshalb konnten
sie die Präsentationen routiniert
abschließen.

In den anschließenden zwei
Gruppen mit insgesamt elf Tae-
kwon-doins ging es noch spekta-
kulärer zu, da dabei nur noch die
Anforderungen von Fortgeschrit-
ten zwischen dem blauen und ro-
ten Gürtel gefordert waren. Erwar-
tet wurde von den Akteuren, dass
sie die auch von ihren Vorgängern
geforderten Übungen, jedoch in
Ausführung, Kraft und Dynamik
überlegener Weise, darbieten kön-
nen. Dazu galt es, bis zu zwei
Bruchtests an Fichtenholzbrettern
zu bestehen.Mit teilweise kompro-
misslos ausgeführten Techniken
ließen sich die vorgehaltenenBret-
ter beeindruckend brechen.

Prüfer Klaus Ermler zeigte sich
im Anschluss sehr angetan von
den durchweg guten Leistungen
der jungen Taekwon-do-Sportler.

So war es nicht verwunderlich,
dass sich alle Teilnehmer über die
neue Graduierung freuen konn-
ten.

Mit Medaillen beziehungsweise
einem Bestenpokal konnten die
herausragenden Leistungen von
Larissa Klabunde (Bronze), Nico
Ohle (Silber) und Laura Kouchen
(Goldpokal) honoriert werden.

Die Ergebnisse

Nina Vieweg und Jaimie Niepce
(weiß-gelb); Max Leon undHenrik
Feitz (gelb); Marc Breuer, Lena
Breuer und Lea Ditzel (gelb-grün);
Kira Leon und Anouk Wichmann
(grün); Lucy Schaaf (grün-blau);
Laura Kouchen, Jan Schmidt, Nico

Ohle,HannahDöbel undMichelle
Rauer (blau); TamaraMingers, Ma-
rie Meyer, Larissa Klabunde, Ce-
lina Willich und Laura Jansen
(rot).

In einer kleineren aber nicht
minder interessanten Gruppe von
acht Sportlern traten die Mitglie-
der der Jugend- und Erwachsenen-
gruppe an. Dabei konnten die Zu-
schauer eine erste Prüfung (weiß-
gelb) und auf Vereinsebene – auch
zwei Mal die letzte Prüfung (rot-
schwarz) – beobachten. Auch da-
bei sollte die Hälfte der Gruppe
sich an Bruchtests beweisen müs-
sen. Die Jungs der ersten Prüfungs-
gruppe hatten dabei keine Prob-
leme, die ihnen gestellten Aufga-
ben zu bewältigen.Die ebenfalls in

der erstenGruppe gestarteten fort-
geschrittenen Damen konnten
durch ihre engagierte und energi-
sche Präsentation das Prüfergre-
mium leicht davon überzeugen,
dass sie zu Recht denAnspruch auf
die nächste Graduierung forder-
ten. Schnell machten sie bei der
Präsentation dem Betrachter klar,
dass sie in ihren Techniken bereits
erhebliche Kräfte aufbringen
konnten.

Spannend sollte es in der letzten
Prüfungsgruppe des Abends wer-
den. Stellte man sich doch dort
den höchsten Anforderungen ei-
ner Kupprüfung. Entsprechend
umfangreich wurde die Prüfung
gestaltet. Jedoch sollten auch hier
die jugendlichen Sportler den er-

höhten Anforderungen gerecht
werden können.

Einen Glanzpunkt konnten die
angetretenendreiHerren sowie die
Damen der Gruppe beim Bruch-
test setzen. Mit sehr überzeugen-
denTechnikenund einer überlege-
nen Dynamik hatten die Bretter
keine Chance. Als Prüfungsbeste
konnte Aileen Menninger den Be-
stenpokal aus der Hand des Trai-
ners und Vorsitzenden Michael
Buhlert entgegen nehmen. Die Er-
gebnisse imEinzelnen: LaurinCre-
mer (weiß-gelb); Niklas Bresslein
(gelb);Michelle Erbel (grün); Kath-
rin Meyer (grün-blau); Aileen
Menninger und Nikolay Bassauer
(rot); Pascal Hambach und Pascal
Beyer (rot-schwarz). (mabie)

Viele erfolgreiche kampfsportler: Die aktiven der Taekwon-do-abteilung von Rot-Weiß Frelenberg zeigten beeindruckende Leistungen und errangen
„bunte Gürtel“. Foto: Markus Bienwald
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